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zum Bundesligaspiel 

1. FFC Frankfurt
––––––––––––––––– VS.–––––––––––––––––

VfL Wolfsburg
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Hoffentlich Allianz versichert.

Luise M.
Allianz Kundin

Wünsche brauchen Zukunft.
Deshalb muss man wissen, wie
man sie erreichen kann. Das neue
Vorsorgekonzept Perspektive bietet 
Ihnen die Chance auf eine hohe
Rendite mit der Sicherheit der
Allianz. Was ist Ihnen wichtig im
Alter? Sprechen Sie mit uns bei Ihrer 
Allianz vor Ort oder informieren Sie
sich auf www.allianz.de/vorsorge 
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Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
ersten Bundesliga-Heim-
spiel des 1. FFC Frank-
furt im Jahr 2014. Ein
ganz besonderer Gruß
gilt natürlich unseren
Gästen und Verantwort-

lichen vom VfL Wolfsburg sowie unseren Part-
nern, Förderern, Medienvertretern und den vie-
len treuen Fans des 1. FFC Frankfurt. Stellvertre-
tend für alle Ehrengäste möchten wir einmal
mehr Klaus-Peter Müller, Aufsichtsratsvorsitzen-
der unseres Trikotsponsors Commerzbank, so-
wie Bundestrainerin Silvia Neid, die heute viele
ihrer Nationalspielerinnen in Augenschein neh-
men kann, herzlich willkommen heißen.

Nach der Winterpause und einer intensiven
Vorbereitungsphase unseres Teams, die ein sie-
bentägiges Trainingslager in der Türkei beinhal-
tete, freuen wir uns auf das heutige Bundesliga-
Spitzenspiel gegen den VfL Wolfsburg, das zu-
gleich auch die letzte Partie der Hinrunde ist.
Mit dem amtierenden Deutschen Meister erwar-
tet uns eine anspruchsvolle Standortbestim-
mung: Die Mannschaft von Trainer Ralf Keller-
mann steht nach dem Triple-Gewinn in der Vor-
saison erneut im Viertelfinale der UEFA Wo-
men’s Champions League und ist auch in der
Frauen-Bundesliga noch ungeschlagen. Die bis-
lang einzige Saison-Niederlage der Wölfinnen
ist uns noch in guter Erinnerung: Am 16. Novem-
ber 2013 konnte sich unser Team in einem spie-
lerisch wie kämpferisch hochklassigen DFB-
Pokal-Achtelfinale mit 1:0 gegen den Titelvertei-
diger durchsetzen. Heute werden die Karten neu
gemischt – und der VfL Wolfsburg wird alles da-
für tun, um sich für das Pokal-Aus zu revanchie-
ren. Aber als Tabellenführer wollen wir alles da-
ransetzen, an die Leistungen des erfolgreichen
DFB-Pokal-Achtelfinales anzuknüpfen und unse-
re Ambitionen auf die Champions-League-Plätze
auch im direkten Vergleich zu untermauern.

Auch wenn sich heute mit dem Bundesliga-Spit-
zenreiter und seinem ersten Verfolger die aktuell
besten deutschen Mannschaften gegenüberste-
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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

hen, wäre es falsch, das Titelrennen auf einen
Zweikampf zwischen dem 1. FFC Frankfurt und
dem VfL Wolfsburg zu reduzieren. Der 1. FFC
Turbine Potsdam und der FC Bayern München,
die am morgigen Sonntag in München auf-
einandertreffen, komplettieren die vierköpfige
Bundesliga-Spitzengruppe, in der jedes Team
über herausragende Qualitäten verfügt. Selbst
die Bayerinnen sind, trotz eines kleinen Rück-
stands auf die absolute Spitze, noch für Überra-
schungen gut. Spannung herrscht auch im Mit-
telfeld sowie im Kampf um den Klassenverbleib,
wo sich viele Mannschaften Woche für Woche
„auf Augenhöhe“ gegenüberstehen. Und so
wird die Frauen-Bundesliga ihrem Ruf, die beste
Liga der Welt zu sein, nicht nur wegen ihrer Aus-
hängeschilder, sondern auch aufgrund einer ho-
hen Leistungsdichte gerecht. 

Die positive Entwicklung der deutschen Eliteliga
wird nicht zuletzt durch die gestiegene Medien-
präsenz unterstrichen: Das seit Saisonbeginn
von Eurosport live übertragene Top-Spiel, das
jeweils am Samstagmittag stattfindet, kann gute
Einschaltquoten vorweisen. Darüber hinaus hat
auch die Berichterstattung in den Sportsendun-
gen von ARD, ZDF und hr einen hohen Stellen-
wert für die gestiegene Wahrnehmung der Frau-
en-Bundesliga. Natürlich begrüßen wir auch
heute wieder zahlreiche Medienvertreter im Sta-
dion am Brentanobad, die über das Spitzen-
spiel zwischen dem siebenfachen und dem am-
tierenden Titelträger berichten. Hierzu zählt
auch Kim Kulig, die Eurosport-Kommentator
Matthias Stach als Expertin unterstützen wird. 

Freuen wir uns nun auf ein spannendes und si-
cherlich hochklassiges Bundesliga-Highlight, bei
dem wir Ihnen viel Spaß wünschen! 

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt

Editorial

SIDI-SPORTMANAGEMENT
für den 1. FFC FRANKFURT E. V.

SIDI-SPORTMANAGEMENT
Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768

Siegfried Dietrich, Stefanie Stavrakidis

Dirk Zilles, FFC-Fan-Club

Alfred Harder, Frank Heß, Jan Hübner,  
Mirko Kappes, Picture-Alliance, SIDI- Archiv,
VfL Wolfsburg

Andreas Madaus
Stefanie Stavrakidis

Madaus & Schmidt, Eschborn-Niederhöchstadt

Druckerei E. Sauerland GmbH
Jahnstraße 8 · 63505 Langenselbold
www.druckerei-sauerland.de

11 Ausgaben jährlich

1500 Exemplare

mail@sidi-sportmanagement.de

www.ffc-frankfurt.de

„Kurz gespielt“:

Das FFC-Starporträt mit 
Europameisterin Dzsenifer Marozsán 

Mit erst 21 Jahren zählt Dzsenifer
Marozsán nicht nur beim 1. FFC
Frankfurt, sondern auch in der deut-
schen Nationalmannschaft längst zu
den Leistungsträgerinnen. Im Star-
porträt verrät die technisch versierte
Europameisterin und U20-Weltmeis-
terin, welches Buch sie empfehlen
kann und in welchem Stadion sie
gerne einmal spielen würde. Mehr
auf Seite 12/13.

Live auf Eurosport: 
Die Nationalmannschaft spielt um

den Algarve Cup  
Bereits zwei Mal konnte die deutsche Nationalmann-
schaft den Algarve Cup gewinnen, zuletzt 2012. Auch
in diesem Jahr gehört der Europameister neben den
USA zu den Favoriten. Für das Team von Bundes-
trainerin Silvia Neid ist das Turnier im Süden Portugals
nach den klaren Resultaten in der WM-Qualifikation
eine echte Standortbestimmung. Die deutschen Frau-
enfußball-Fans können das Highlight auch in diesem
Jahr wieder an den Bildschirmen verfolgen: Eurosport
bzw. Eurosport 2 übertragen die deutschen Gruppen-
spiele gegen Island (5. März, 16.00 Uhr), China 
(7. März, 17.10 Uhr) und Norwegen (10. März,
18.30 Uhr) live.

DFB-Pokal-Halbfinale:
Der 1. FFC Frankfurt 
trifft zu Hause auf
den SC Sand

Auf dem angestrebten Weg zur 13. DFB-Pokalfinal-
Teilnahme der Vereinsgeschichte wartet eine interes-
sante Aufgabe auf den 1. FFC Frankfurt: Der aktuelle
Bundesliga-Tabellenführer trifft zuhause auf den 
SC Sand, Spitzenreiter der 2. Bundesliga Süd. Das
Spiel wird am 12./13. April 2014 im Stadion am 
Brentanobad ausgetragen. Es ist das dritte Pflichtspiel
der beiden Klubs: Bereits in den DFB-Pokal-Wettbe-
werben 1999/2000 und 2006/2007 setzte sich der
1. FFC Frankfurt gegen den Zweitligisten aus der 
baden-württembergischen Gemeinde Willstätt im 
Ortenaukreis durch. Für den SC Sand, der mit dem
FCR 2001 Duisburg und dem FF USV Jena zwei 
Bundesligisten ausschalten konnte, ist die Halbfinal-
Teilnahme der größte Erfolg der Vereinsgeschichte. 
Einen ausführlichen Ausblick auf diese Partie lesen Sie
in der nächsten Anpfiff-Ausgabe.
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11. Spieltag Saison 2013/2014
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mannschaftsarzt), Uwe Schröder (Physiotherapeut), Stefanie Peil, Saskia Bartusiak, 
Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic, Melanie Behringer, Fatmire Alushi, Simone Laudehr, Nina Strauch (ehem. Physio-
therapeutin), Dr. Nicole Vennemann (Mannschaftsärztin), Dr. Hans-Joachim Kerger (Mannschaftsarzt). Mitte v. l.:
Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Svenja Huth, Alina Garciamendez, Bianca Schmidt, Lise Munk,
Kerstin Garefrekes, Kim Kulig, Peggy Kuznik, Ana-Maria Crnogorcevic, Babett Peter, Bodo Adler (Vorsitzender),
Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: André Wachter (Torwarttrainer), Beate Sust (Betreuerin), Jessica Wich,
Asuna Tanaka, Miriam Hanemann, Anne-Kathrine Kremer, Desirée Schumann, Anke Preuß, Kozue Ando, Meike
Weber, Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Matt Ross (Videoanalyst). Es fehlt: Michael Menn (Physiotherapeut).

Kaderinformationen
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1. Preis: zwei VIP-Karten 
für das WM-Qualifikationsspiel 
Deutschland – Slowenien am 
10. April 2014 in Mannheim
zur Verfügung gestellt von 
der Commerzbank

2.+3.  Preis: jeweils zwei 
Sitzplatzkarten (Kat. I) 
für das WM-Qualifikationsspiel 
Deutschland – Slowenien am 
10. April 2014 in Mannheim
zur Verfügung gestellt von 
der Commerzbank

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schumann, Desirée 6.  2. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m

29 Hanemann, Miriam 24. 3. 97 2012 D Schülerin 1,72 m

30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Studentin 1,75 m

31 Preuß, Anke 22. 9. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

2 Garciamendez, Alina 16.  4. 91 2013 MEX/USA Fußballerin 1,76 m A (26) Mexiko

4 Peter, Babett 12.  5. 88 2012 D Fußballerin, Studentin  1,71 m A (79)

5 Peil, Stefanie 25.  8. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

12 Weber, Meike 30.  3. 87 2004 D Polizeikommissaranw. 1,59 m

15 Huth, Svenja 25.  1. 91 2005 D Bürokauffrau, 1,61 m A (15)
Fußballerin

23 Schmidt, Bianca 23. 1. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (39)

25 Bartusiak, Saskia 9.  9. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (79)
Sportwissenschaftlerin

27 Kuznik, Peggy 12. 8. 86 2013 D Fußballerin, Kauffrau 1,73 m
für Bürokommunikation 

7 Behringer, Melanie 18. 11. 85 2010 D Fußballerin, 1,72 m A (92)
Sportfachwirtin

8 Kulig, Kim 9.  4. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)
10 Marozsán, Dzsenifer 18.  4. 92 2009 D Fußballerin 1,71 m A (29)

1 1 Laudehr, Simone 12.  7. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (69)
Fußballerin

14 Ando, Kozue 9. 7. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (115)

18 Garefrekes, Kerstin 4.  9. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)
Dipl.-Verwaltungswirtin

24 Tanaka, Asuna 23.  4. 88 2013 JAP Fußballerin 1,64 m A (28)

9 Sasic, Celia 27.  6. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (89)
Studentin

17 Wich, Jessica 14.  7. 90 2012 D Fußballerin, 1,63 m
Immobilienkauffrau

19 Alushi, Fatmire 1.  4. 88 2011 D Fußballerin 1,70 m A (67)
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 3. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (51)

32 Munk, Lise 26.  5. 89 2013 DEN Fußballerin 1,78 m A (27)

Preise der heutigen Ver losung:

„Mit dem Bundes-
liga-Spitzenspiel ge-

gen den VfL Wolfsburg
erwartet uns gleich zum
Start in die zweite Saison-
hälfte eine anspruchsvolle
Standortbestimmung. Der VfL Wolfsburg, als
amtierender Triple-Sieger die beste europäi-
sche Vereinsmannschaft, wird alles daran-
setzen, sich für die DFB-Pokal-Niederlage im
November zu revanchieren. Für uns bedeu-
tet dies, dass wir erneut an unsere Leistungs-
grenze gehen müssen, um erfolgreich zu
sein. Gefragt sind eine hundertprozentige
Lauf- und Kampfbereitschaft sowie eine
hohe taktische Disziplin. Wichtig wird auch
die Balance zwischen Defensive und Offen-
sive sein, denn trotz der nach dem Ausfall
von Saskia Bartusiak neu zu organisieren-
den Abwehr dürfen wir nicht zu passiv sein,
sondern müssen auch Druck nach vorne aus-
üben. Gleichzeitig verfügt Wolfsburg über
ein herausragendes Konterspiel, so dass wir
keine Räume anbieten dürfen. Für uns geht
es darum, auch in diesem Jahr wieder jene
Tugenden an den Tag zu legen, die uns im
bisherigen Saisonverlauf stark gemacht ha-
ben, allen voran unsere Spielfreude und Un-
bekümmertheit. Mit dem positiven Gefühl,
eine starke erste Saisonhälfte gespielt zu ha-
ben und dem daraus resultierenden Vertrau-
en in die eigenen Qualitäten werden wir die
vor uns liegende Herausforderung anneh-
men. Zusammen mit unseren tollen Fans wer-
den wir alles geben, um mit einem Erfolg ins
Jahr 2014 zu starten.“

Seite 04_05 - 22-02-2014_Seite 04_05  20.02.14  12:30  Seite 4



22. Februar 2014, 12.00 Uhr

5

Marija Kurtes  (27 Jahre)
Wissenschaftl. Mitarbeiterin aus Düsseldorf

Assistentinnen:
Inka Müller-Schmäh
Angelika Söder

Schiedsrichterinnen

Kaderinformationen
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Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länder-
datum seit nalität spiele

1 Schult, Almuth 9.  2. 91 2013 D Studentin 1,80 m A (13)

12 Burmeister, Jana 6.  3. 89 2011 D Azubi Erzieherin 1,80 m

29 Frohms, Merle 28.  1. 95 2011 D Schülerin 1,73 m

2 Wensing, Luisa 8.  2. 93 2012 D Azubi Bürokauffrau 1,72 m A (15)

4 Fischer, Nilla 2.  8. 84 2013 SWE Fußballerin 1,76 m

5 Tietge, Johanna 16.  4. 96 2011 D Azubi Werkzeugmechanikerin 1,70 m

6 Tetzlaff, Maren 3.  8. 88 2006 D Physiotherapeutin 1,64 m

15 Petrova, Olga 9.  7. 86 2014 RUS 1,74 m A (9)

16 Maritz, Noelle 23. 12. 95 2013 SUI/USA Azubi Kauffrau 1,65 m

17 Vetterlein, Laura 7.  4. 92 2011 D Studentin 1,73 m

22 Faißt, Verena 22.  5. 89 2010 D Kauffrau f. Bürokommunikation 1,72 m A (19)

24 Wedemeyer, Joelle 12.  8. 96 2010 D Schülerin 1,69 m

27 Henning, Josephine 8.  9. 89 2011 D Studentin 1,75 m A (14)

3 Jakabfi, Zsanett 18.  2. 90 2009 HUN Azubi Bürokauffrau 1,72 m

7 Odebrecht,Viola 11.  2. 83 2012 D Diplom-Sportökonomin 1,75 m A (49)

9 Blässe, Anna 27.  2. 87 2007 D Europa-Management-Assistentin 1,66 m

10 Wagner, Selina 6. 10. 90 2009 D Bürokauffrau 1,70 m

13 Keßler, Nadine 4.  4. 88 2011 D Projektmanagerin 1,68 m A (21)

14 Magull, Lina 15.  8. 94 2012 D Azubi 1,65 m

18 Hartmann, Ivonne 15.  9. 81 2010 D Diplom-Sportwissenschaftlerin 1,72 m

20 Bunte, Stephanie 14.  2. 89 2008 D Sport- und Fitnesskauffrau 1,62 m

28 Goeßling, Lena 8.  3. 86 2011 D Sportsoldatin 1,71 m A (58)

11 Popp, Alexandra 6.  4. 91 2012 D Azubi Zootierpflegerin 1,74 m A (39)

23 Damnjanovic, Jovana 24. 11. 94 2013 SRB Studentin 1,71 m

25 Müller, Martina 18. 4. 80 2005 D Bürokauffrau 1,61 m A (101)

26 Pohlers, Conny 16. 11. 78 2011 D Erzieherin 1,64 m A (67)

Cheftrainer Ralf Kellermann:
VFL WOLFSBURG

Hinten v. l.: Mehmet Depeli (Busfahrer), Jörg Schmidt (Betreuer), Alexandra Popp, Laura Vetterlein, Josephine Henning,
Lena Goeßling, Viola Odebrecht, Ivonne Hartmann, Fabian Lucas (Torwarttrainer) Frank Pichatzek (Co-Trainer). Mitte v. l.:
Ewa Gehring (Physiotherapeutin), Dr. Jens Behrendt (Mannschaftsarzt), Dr. André Albrecht (Leistungsdiagnostiker), An-
dreas Lemeter (Betreuer), Selina Wagner, Jovana Damnjanovic, Nadine Keßler, Noelle Maritz, Britta Carlson (Co-Trai-
nerin), Andreas Koch (Reha-Trainer und leitender Physiotherapeut), Daniel Nister (Assistenztrainer), Ralf Kellermann
(Cheftrainer und Sportlicher Leiter). Vorne v. l.: Verena Faißt, Johanna Tietge, Lina Magull, Anna Blässe, Maren Tetzlaff,
Jana Burmeister, Almuth Schult, Merle Frohms, Stephanie Bunte, Martina Müller, Desire Oparanozie, Joelle Wedemeyer,
Luisa Wensing. Es fehlen: Zsanett Jakabfi, Conny Pohlers, Nilla Fischer.

„Der VfL Wolfsburg
freut sich sehr auf
dieses absolute Spitzen-
spiel gegen Frankfurt. Der
1. FFC wird wie gewohnt ei-
niges auf die Beine stellen,
um für eine tolle Atmosphä-

re zu sorgen, vor allem, weil der Umbau des
Stadions nun schon vorangeschritten ist. Ich 
erwarte ein spannendes und für die Zuschauer
attraktives Duell, in dem es für beide Teams um
ganz viel geht. Zum Abschluss der Hinrunde ist
der Titel des Herbstmeisters zu vergeben, um
den beide Clubs mit größtem Engagement 
spielen werden. Für mein Team und mich ist die
Partie genau deshalb von so großer Bedeutung
– mit einem Sieg können wir an die Spitze der
Tabelle klettern. Unser Ziel ist es, die beiden 
Titel, um die wir noch im Rennen sind, zu ver-
teidigen. Mit einer Niederlage in der heutigen
Partie wird es im Kampf um die Meisterschaft
eng, aus diesem Grund gilt für mich ,verlieren
verboten’. Frankfurt hat sich unter der Führung
von Kollege Colin Bell wieder zu einem Spitzen-
team entwickelt, in dem Qualität und Zusam-
menhalt Hand in Hand gehen. Ich bin davon
überzeugt, dass in dem heutigen Duell auf 
Augenhöhe Kleinigkeiten für die Entscheidung
sorgen werden.“
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1 Desirée 
Schumann 2 Alina 

Garciamendez 4 Babett 
Peter 5 Stefanie 

Peil

10 Dzsenifer
Marozsán

9 Celia 
Sasic7 Melanie

Behringer

14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth 17 Jessica
Wich 18 Kerstin

Garefrekes

19 Fatmire
Alushi 21 Ana-Maria

Crnogorcevic 23 Bianca
Schmidt

11 Simone
Laudehr

24 Asuna
Tanaka 25 Saskia

Bartusiak 27 Peggy 
Kuznik

31 Anke 
Preuß30 Anne-Kathrine

Kremer 32 Lise 
Munk

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
André Wachter

29 Miriam 
Hanemann

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads

Physiotherapeut
Michael Menn

Betreuerin
Beate Sust

Videoanalyst
Matt Ross

Offizieller Trikotsponsor

Offizieller Versicherungspartner Offizieller Ausstatter

8 Kim
Kulig

Physiotherapeut
Uwe Schröder

12 Meike 
Weber

Cheftrainer
Colin Bell
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Ein Sieg für unsere Region.
Fußball verbindet und schafft begeisternde Erlebnisse. Er spornt die 
Menschen an, gesund zu leben und sich in friedlichem Wettstreit zu messen. 
Ein Grund für uns, Fußballvereine der Region zu fördern. 
Denn nur wenn die Basis stimmt, können Menschen über sich hinaus-
wachsen. Mit Zusammenhalt und Teamgeist, über alle Vorurteile hinweg.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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12. Spieltag 2. 3. 2014

MSV Duisburg – Bayer 04 Leverkusen 2:1 (16. 2.)

FC Bayern München – VfL Wolfsburg 26. 2., 18 Uhr

BV Cloppenburg – SGS Essen 26. 2., 18 Uhr

FF USV Jena – 1. FFC Turbine Potsdam 1. 3., 13 Uhr

1. FFC Frankfurt – SC Freiburg 11.00 Uhr

VfL Sindelfingen – TSG 1899 Hoffenheim 14.00 Uhr

11. Spieltag 23. 2. 2014

Termine 1. FFC Frankfurt
Sonntag 23.2.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd TSV Crailsheim – FFC II

Samstag 1.3.2014 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga TSV Schwaben Augsburg – FFC U17

Sonntag 2.3.2014 11.00 Uhr Bundesliga FFC I – SC Freiburg

Sonntag 2.3.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – ETSV Würzburg

Samstag 8.3.2014 16.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FFC U17 – SV Frauenbiburg*

Samstag 15.3.2014 17.00 Uhr Hessenliga FFC III – SG Rückers

Sonntag 16.3.2014 14.00 Uhr Bundesliga SGS Essen – FFC I

Sonntag 16.3.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd SC Sand – FFC II

Samstag 22.3.2014 18.00 Uhr Hessenliga RSV Roßdorf – FFC III

Sonntag 23.3.2014 11.00 Uhr Bundesliga FFC I – BV Cloppenburg

Sonntag 23.3.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – FC Bayern Mu ̈nchen II

*Bezirkssportanlage Nieder-Eschbach

1. FFC Frankfurt – VfL Wolfsburg 22. 2., 12.00 Uhr

BV Cloppenburg – SC Freiburg 11.00 Uhr

VfL Sindelfingen – MSV  Duisburg 14.00 Uhr

FF USV Jena – TSG 1899 Hoffenheim 14.00 Uhr

FC Bayern München – 1. FFC Turbine Potsdam 14.00 Uhr

SGS Essen – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr

1. 1. FFC Frankfurt 10 8 2 0 44:8 26

2. VfL Wolfsburg 10 7 3 0 33: 7 24

3. 1. FFC Turbine Potsdam 10 7 2 1 28:11 23

4. FC Bayern München 10 5 3 2 21:13 18

5. FF USV Jena 10 4 2 4 13:15 14

6. MSV Duisburg 11 4 1 6 13:22 13

7. SGS Essen 10 3 3 4 22:16 12

8. Bayer 04 Leverkusen 11 3 3 5 22:20 12

9. SC Freiburg 10 3 1 6 15:19 10

10. BV Cloppenburg 10 2 3 5 15:26 9

11. TSG 1899 Hoffenheim 10 2 2 6 17:34 8

12. VfL Sindelfingen 10 0 1 9 2:54 1

Stand: 20. Februar 2014

Bundesliga-Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Sasic, Celia 19 10 10 14 5 0 2 1 0 0
Behringer, Melanie 10 10 10 2 8 0 8 2 0 0
Garefrekes, Kerstin 9 10 10 6 3 0 0 0 0 0
Ando, Kozue 9 10 10 4 5 5 1 0 0 0
Marozsán, Dzsenifer 8 10 10 4 4 0 3 1 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 5 10 10 3 2 7 2 1 0 0
Schmidt, Bianca 5 10 10 2 3 0 1 2 0 0
Alushi, Fatmire 3 8 8 3 0 3 5 1 0 0
Kuznik, Peggy 2 10 10 2 0 0 0 1 0 0
Laudehr, Simone 2 10 10 1 1 0 3 1 0 0
Tanaka, Asuna 2 10 9 1 1 7 0 1 0 0
Bartusiak, Saskia 1 10 10 0 1 0 0 1 0 0
Weber, Meike 0 10 8 0 0 3 3 1 0 0
Preuß, Anke 0 10 4 0 0 1 0 0 0 0
Garciamendez, Alina 0 10 1 0 0 1 0 0 0 0
Schumann, Desirée 0 8 7 0 0 0 0 0 0 1
Kremer, Anne-Kathrine 0 7 0 0 0 0 0 0 0 0
Wich, Jessica 0 6 2 0 0 2 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Huth, Svenja 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Munk, Lise 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peter, Babett 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Bundesliga-Termine + -Ergebnisse

VfL Wolfsburg 27. 4. 8. 6. 1:1 4:1. 25. 5. 4. 5. 13. 4. 16. 3. 8:1 4:1 4:1
1. FFC Turbine Potsdam 1:1 0:3 8. 6. 4. 5. 4:0 21. 4. 2:1 1:1 16. 3. 25. 5. 13. 4.
1. FFC Frankfurt 22. 2. 1. 6. 4:1 2. 3. 1:1 2:2 11. 5. 27. 4. 12:0 23. 3. 8:2
FC Bayern München 26. 2. 23. 2. 21. 4. 2:1 23. 3. 2:0 0:1 5:0 11. 5. 5:2 1. 6.
SC Freiburg 11. 5. 1:2 0:2 16. 3. 1:1 25. 5. 1:0 2:0 30. 3. 8. 6. 27. 4.
SGS Essen 0:2 11. 5. 16. 3. 1:2 1. 6. 23. 2. 27. 4. 30. 3. 8:0 3:3 5:1
Bayer 04 Leverkusen 0:4 1:5 30. 3. 27. 4. 5:1 8. 6. 3:0 11. 5. 8:0 16. 3. 2:2
MSV Duisburg 0:4 19. 3. 0:5 25. 5. 19. 4. 0:3 2:1 3:0 8. 6. 4. 5. 4:1
FF USV Jena 1:1 1. 3. 2:3 3. 5. 22. 3. 2:0 2:0 1. 6. 2:0 21. 4. 23. 2.
VfL Sindelfingen 19. 3. 0:7 4. 5. 1:1 0:5 21. 4. 1. 6. 23. 2. 25. 5. 0:2 2. 3.
BV Cloppenburg 1. 6. 1:3 0:4 30. 3. 23. 2. 26. 2. 0:0 2:2 0:3 27. 4. 11. 5.
TSG 1899 Hoffenheim 21. 4. 2:3 25. 5. 2:2 3:2 4. 5. 23. 3. 16. 3. 8. 6. 1:0 2:4

DFB-Pokal 2013/2014

Halbfinale
12./13. April 2014
SGS Essen – SC Freiburg
1. FFC Frankfurt – SC Sand

Weitere Infos finden Sie im nächsten Anpfiff
sowie unter www.dfb.de

Endspiel im Kölner 17. Mai 2014
RheinEnergieStadion
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FFC-Partner

10

                 
Spielteilnahme ab 18 Jahr

Rat und Hilfe unter:  
Spielteilnahme ab 18 Jahren. Eurojackpot kann süchtig machen. 

Rat und Hilfe unter: www.lotto-hessen.de.
Infotelefon: 0800 1 372700.

 
ojackpot kann süchtig machen. 

.lotto-hessen.de.
Infotelefon: 0800 1 372700.

 
ojackpot kann süchtig machen. 

Ob mit Bus, S- oder Straßenbahn – mit den Linien des 

RMV kommen Sie zu allen Sportveranstaltungen im 

Verbundgebiet. Auch in dieser Saison gilt für uns: Wir 

bewegen die Fans. Mehr Infos unter www.rmv.de.

Immer auf Ballhöhe
Mit dem RMV ganz nah dran

GEMEINSAM ERFOLGREICH ...

Gebäudetechnik

IT-Dienstleistungen

Personaldienstleistungen 

www.lueck-gruppe.de

 

Premiumpartner und Trikotsponsor 
der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth
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FFC-Cheftrainer Colin Bell im Interview vor dem Bundesliga-Spitzenspiel gegen den VfL Wolfsburg:

„Weniger als das Maximum wäre zu wenig“
Das Fußballjahr 2014 startet für den 1. FFC

Frankfurt mit einem Spitzenspiel: Gleich
zum Auftakt kommt der VfL Wolfsburg ins 
Stadion am Brentanobad. Schwerer könnte
die Aufgabe nicht sein, oder?

Natürlich ist es immer eine große Heraus-
forderung, gegen die beste Mannschaft 
Europas zu spielen. Im Fußball zählt nur das
Hier und Jetzt – und da ist der VfL Wolfsburg
als amtierender Triple-Gewinner nun mal das
Team, das es zu schlagen gilt. Wir haben das
in dieser Saison im DFB-Pokal-Achtelfinale
bereits geschafft und wissen, was uns erwartet.
Wenn wir nur ein paar Prozent weniger als
das Maximum investieren, wird das zu wenig
sein. Auf der anderen Seite ist es aber auch
eine dankbare Aufgabe für mich als Trainer,
denn ich bin mir sicher, dass jede Spielerin an
ihre Leistungsgrenze gehen wird. Denn eines
ist klar: Wir haben den Anspruch, am Status
des VfL Wolfsburg zu rütteln und die Wöl-
finnen wieder hinter uns zu lassen. 

Im Gegensatz zum 1. FFC Frankfurt hat der 
VfL Wolfsburg bereits ein Pflichtspiel in diesem
Jahr absolviert und den BV Cloppenburg am
letzten Wochenende mit 4:1 geschlagen. Ist
das ein Vorteil für den VfL?

Ein kleiner Vorteil, ja. Das erste Spiel nach 
einer Vorbereitungsphase ist immer eine 
Standortbestimmung. Verläuft diese erfolg-
reich, so verleiht dies ein wenig Sicherheit.

Wie zufrieden bist Du denn mit der Vorbe-
reitung des 1. FFC Frankfurt?

Ich bin sehr zufrieden. Wir hatten Glück mit
dem Wetter und konnten die Sportanlage am
Rebstock durchgehend nutzen. Es ist wichtig,
dass man auch im Trainingsbetrieb eine
„Heimat“ hat und sich nicht jeden Tag einen
anderen Platz suchen muss. Auch im Trai-
ningslager in der Türkei haben wir trotz des
schlechten Wetters gute Bedingungen vorge-
funden und konnten uns optimal vorbereiten.
Wermutstropfen waren natürlich die Knie-
verletzungen von Saskia Bartusiak und Anke
Preuß. 

„Sassi“ hat im bisherigen Saisonverlauf noch
keine Minute gefehlt. Wie kann man ihren Aus-
fall kompensieren?

Es ist uns klar, dass man solch eine erfahrene
Spielerin nicht gleichwertig ersetzen kann und
dass durchaus ein gewisses Maß an Mut und
Fantasie gefragt ist, um die Abwehrformation
neu auszurichten. So haben wir einige Va-
rianten ausprobiert, wobei es eine klare 
Tendenz gibt, auf die wir uns in der 

Trainingswoche konzentriert haben. Schließ-
lich muss unser System heute perfekt funktio-
nieren – ein Spiel gegen den VfL Wolfsburg ist
schließlich kein Testlauf. Unabhängig von der
genauen taktischen Ausrichtung steht fest, 
dass wir Saskias Ausfall nur als Mannschaft 
kompensieren können. 

Blicken wir noch einmal auf den bisherigen
Saisonverlauf zurück: Was waren die Erfolgs-
faktoren, um das Jahr 2013 als Bundesliga-
Tabellenführer und Halbfinalist im DFB-Pokal
abzuschließen?

Die Phrase wird zwar oft verwendet, aber 
wir haben tatsächlich an einem Strang gezo-
gen – als Mannschaft und als Verein. Wir
haben hart gearbeitet, viel gesprochen und
uns stetig weiterentwickelt. Zu dieser Entwick-
lung haben auch die beiden Unentschieden
gegen Essen und Leverkusen beigetragen. Aus
diesen gefühlten Niederlagen sind wir gestärkt
hervorgegangen und haben fortan den attrak-
tivsten und torreichsten Fußball der Liga
gespielt. Wer hätte denn am Saisonbeginn
gedacht, dass wir zum jetzigen Zeitpunkt zwei
Zähler vor Wolfsburg stehen? Jetzt gilt es,
diesen Vorsprung zu verteidigen. Aber nicht
mit Angst und zitternden Knien, sondern mit-

hilfe jener Unbekümmertheit, die uns bislang
ausgezeichnet hat. Wichtig ist, auch weiterhin
mehr zu laufen und mehr zu kämpfen als die
anderen Mannschaften.

Das heutige Spiel gegen den VfL Wolfsburg ist
bekanntlich das Hinspiel. Am letzten Spieltag
könnte es dann zum großen Showdown in der
Autostadt kommen.

An eine solche Konstellation verschwende ich
momentan absolut keinen Gedanken. Ich bin
nur auf jene Aufgabe fokussiert, die direkt vor
uns liegt. Selbst die folgenden Gegner habe
ich oft nicht genau im Kopf, weil mich immer
nur der nächste interessiert. Drei Tage vor
einem Spiel befinde ich mich in einem regel-
rechten Tunnel, in dem ich kaum etwas um
mich herum wahrnehme. Es haben mich schon
hin und wieder Bekannte angesprochen, weil
ich in dieser Zeit grußlos an ihnen vorbeige-
laufen bin. Dabei habe ich sie wirklich nicht
wahrgenommen...

Dann denkst Du wahrscheinlich auch noch
nicht an ein mögliches DFB-Pokalfinale in Köln,
dem noch das Halbfinale gegen den SC Sand
im Weg steht.

Nachdem ich die tolle Endspiel-Atmosphäre in
Köln zwei Mal als Zuschauer erleben durfte,
wäre es natürlich ein Traum, in diesem Jahr als
Trainer an der Seitenlinie zu stehen und die
Chance zu haben, den Pokal mit meiner
Mannschaft zu gewinnen. Aber sich zum jetzi-
gen Zeitpunkt damit zu befassen, würde nur
vom momentan Wesentlichen ablenken. Wenn
die Zeit gekommen ist, werden wir alles
daransetzen, diese letzte Hürde zu nehmen
und den Traum wahr werden zu lassen. Jetzt
schon vom Finale zu reden, wäre auch respekt-
los gegenüber dem SC Sand, schließlich hat
dieser Klub das Halbfinale nicht zufällig er-
reicht. Wir werden uns auch auf diesen Geg-
ner gewissenhaft vorbereiten.

Zum Schluss noch einmal zurück zum heutigen
Spiel: Wie erwartest Du den VfL Wolfsburg?
Offensiv oder defensiv?

Ich gehe davon aus, dass der VfL offensiv
agieren und versuchen wird, unsere nicht
eingespielte Abwehr zu beschäftigen. Diese
Strategie wird aber nur dann zum Erfolg
führen, wenn wir weniger Engagement an den
Tag legen als im DFB-Pokal-Achtelfinale. Diese
Leistung ist der Maßstab und wir müssen eher
noch eine Schippe drauflegen, um erneut er-
folgreich zu sein.

Vielen Dank für das Gespräch!
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FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Dzsenifer Marozsán
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12x in Deutschland · alle Filialen und Aktionen: 

Ihr sympathischer Telekom Partner!
PERSÖNLICH · KOMPETENT · Für Sie!

65936 Frankfurt am Main
Westerbachstraße 124
Tel. 0 69 / 3 40 51 - 0

60439 Frankfurt am Main
Im NordWestZentrum / 
Nidacorso 8
Tel. 0 69 / 69 59 89 07

PERSÖNLICH
KOMPETENT
Für Sie!
1) Monatlicher Grundpreis 29,95 € (ohne Handy) 
und 39,95 € (mit Handy). Bereitstellungspreis 29,95 
€. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Die Nut-
zung von VoIP ist nicht Gegenstand des Vertrages. 
Ab einem Datenvolumen von 200 MB wird die 
Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s 
(Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. Ein 
Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Land-
grabenweg 151, 53227 Bonn.

www.b-schmitt.de

einmalig

1,– €1

besondere momente 
supergÜnstig teilen

 Flat telefonieren
 Flat SMSen
 Flat surfen

MIT DER SPECIAL ALLNET-FLAT IM BESTEN NETZ
inklusive samsung galaxy s4 mini
für monatlich nur

39,95€ 1 
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FFC-Trainingslager

Optimale Bedingungen 
im FFC-Trainingslager in der Türkei
Wie schon im Vorjahr bezog der 1. FFC

Frankfurt sein Wintertrainingslager im
Hotel Sueno Beach Side an der türkischen
Riviera: Vom 23. bis zum 30. Januar 2014
bereitete sich das Team von Cheftrainer 
Colin Bell an der Mittelmeerküste intensiv
auf die zweite Saisonhälfte in Bundes-

liga und DFB-Pokal vor.
Die Bedin-

gun-

Die einzigen Wermutstropfen: Sowohl Tor-
frau Anke Preuß, die vorzeitig abreisen 
musste, als auch Nationalspielerin Saskia
Bartusiak zogen sich Knieverletzungen zu,
die in beiden Fällen eine mehrwöchige 
Trainingspause erforderlich machen. FFC--
Cheftrainer Colin Bell: „Wir haben in der
Türkei hervorragende Rahmenbedingungen
vorgefunden, unser Trainingsprogramm 
trotz der Wettersituation ohne Einschrän-
kungen absolvieren können und die 
Woche dazu genutzt, um uns intensiv auf
die vor uns liegenden Aufgaben vorzu-
bereiten.“

gen in der Fünf-Sterne-Anlage, die sich auch
bei  anderen professionellen Fußballmann-
schaften großer Beliebtheit erfreut, waren
einmal mehr optimal: Zwei Trainingsplätze in
unmittelbarer Hotelnähe, dazu ein modern
eingerichteter Fitness- und Wellnessbereich
sowie eine abwechslungsreiche, sportlerge-
rechte Verpflegung ließen keine Wünsche
offen.

Allein das Wetter zeigte sich meist von sei-
ner grauen und regnerischen Seite, was

aber weder den Trainingsbetrieb noch
die gute Stimmung im FFC-Lager we-

sentlich beeinflusste. Sportliche Hö-
hepunkte des Türkei-Aufenthalts wa-
ren die beiden erfolgreichen Test-
spiele gegen den BV Cloppen-
burg (2:0) und den Schweizer
Rekordmeister FC Zürich (4:0).
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NEU: 
Grapefruit 
Geschmack

Em
pfohlen für:

Entdecken Sie jetzt den Neuzugang der isotonisch Alkoholfreien: 
Licher Isotonisch Grapefruit! Mit erfrischend-fruchtigem         
Grapefruit-Geschmack und natürlichen Vitaminen.

BUILT TO PERFORM IN YOUR INDUSTRY

www.yaskawa.eu.com 

Erfolgreich durch Teamplay!

YASKAWA Europe mit Sitz in Eschborn spielt in der ersten Liga 
der Hersteller von Frequenzumrichtern, Servoantrieben, Maschi-
nensteuerungen und Industrierobotern. 
Das Unternehmen wurde im Jahre 1915 in Japan gegründet 
und leistet seit vielen Jahren Pionierarbeit in den Bereichen 
Steuerungs- und Antriebstechnik. Die innovativen Produkte 
optimieren die Produktivität und Effi zienz von Maschinen und 
Anlagen. 

Masters of Robotics and Motion Control

Seite 16 - 22-02-2014_Seite 16  20.02.14  10:53  Seite 1



17

1. FFC-Fan-Ecke

Die nächste Fan-Busfahrt wird vom 1. FFC Frankfurt für die Auswärtspartie bei
der SGS Essen am 16. März 2014, um 14.00 Uhr, organisiert. Die Abfahrtszeit
am Stadion am Brentanobad wird um 9.30 Uhr sein und der Preis beträgt 
€ 30–. Ab dieser Saison beinhalten die Fanfahrten neben der Busfahrt selbst
auch jeweils eine Eintrittskarte für die Auswärtspartie.

Rückrunde Saison 2013/2014

Sonntag, 16. 3. 2014/14.00 Uhr

SGS Essen – 1. FFC
Abfahrt: 9.30 Uhr      Preis: € 30,–

Sonntag, 30. 3. 2014/14.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – 1. FFC
Abfahrt: 10.00 Uhr    Preis: € 30,–

Montag, 21. 4. 2014/14.00 Uhr

FC Bayern München – 1. FFC
Abfahrt: 6.30 Uhr      Preis: € 45,–

Anmeldungen werden telefonisch unter 0171/9054303, per E-Mail unter fanbusfahrten@ffc-frankfurt.de oder im Stadion am
Brentanobad persönlich von Lisa de Hair vom FFC-Fan-Club entgegengenommen.

Das erste Event des FFC-Fanclubs im neuen Jahr fand am 19. Januar 2014 statt: Rund 40 Mitglieder trafen sich zum Neujahrsempfang im Stadion
am Brentanobad und konnten dabei zahlreiche Gäste begrüßen, die der Einladung gefolgt waren. So konnte der Fanclub-Vorsitzende Ludwig

Guril neben den FFC-Vorstandsmitgliedern Annelie Hauptvogel und Marion Beier auch Philipp Symanzik von SIDI-Sportmanagement in der Runde
willkommen heißen. Erstaunte Gesichter gab es, als dann auch noch Saskia Bartusiak, Melanie Behringer und Simone Laudehr in der Tür standen:
Die drei Spielerinnen mischten sich unter die Fanclubmitglieder und hatten viel Spaß in den Gesprächen mit ihren Anhängern. Bevor das Buffet eröff-
net wurde, dankte Fanclub-Vorsitzender Ludwig Guril den Verantwortlichen von Verein und SIDI-Sportmanagement für die Unterstützung im vergan-
genen Jahr und erinnerte an zahlreiche Höhepunkte 2013. Den Abschluss einer gelungenen Veranstaltung bildete die mit Spannung erwartete Tom-
bola, bei der zahlreiche Fanartikel als Gewinn warteten.

Spielerinnen und Vorstand 

zu Gast beim Neujahrs-

empfang des FFC-Fanclubs
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www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offizieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.

Der DFB-Hallenpokal ist seit 20 Jahren ein High-
light im Frauenfußball-Kalender – und die Be-

geisterung bei den Fans ist groß wie nie: Die dies-
jährige Jubiläumsausgabe fand zum fünften Mal
in Magdeburg statt, wobei die GETEC-Arena am
12. Januar 2014 zum ersten Mal restlos ausver-
kauft war. 4634 Zuschauer strömten in die Lan-
deshauptstadt Sachsen-Anhalts, um die zwölf
Frauen-Bundesligisten in Aktion zu erleben. Die
ersten Auszeichnungen gab`s allerdings schon
am Vorabend: Im Rahmen einer DFB-Jubiläums-
gala, die unter dem Motto „Zwei Jahrzehnte –
eine Leidenschaft“ stand, wurde Dzsenifer Ma-
rozsán als drittbeste Hallenpokal-Spielerin aller
Zeiten geehrt. In einer Online-Abstimmung auf
dem Internetportal des DFB konnten Deutsch-
lands Frauenfußball-Fans für ihre Favoritin abstim-
men. Gefeierte Siegerin wurde die ehemalige
FFC-Spielerin Renate Lingor vor Doris Fitschen.
Den nächsten Blumenstrauß konnte Dzsenifer Ma-
rozsán am späten Sonntagnachmittag in Emp-
fang nehmen: Zum zweiten Mal nach 2012 wur-
de „Dzseni“ als „Beste Spielerin des Turniers“
ausgezeichnet. Auch bei der Siegerehrung vertrat
die 21-Jährige ihr Team und nahm neben einer
Urkunde für den zweiten Platz auch einen Scheck
über 3.000,– Euro entgegen.

Vorausgegangen war das spannendste Endspiel
in der Geschichte des DFB-Hallenpokals, in dem
sich die langjährigen Konkurrenten 1. FFC Frank-
furt und 1. FFC Turbine Potsdam gegenüberstan-
den. Nach einem 1:1 in der regulären Spielzeit

Der 1. FFC Frankfurt überzeugt beim DFB-Hallenpokal mit einer tollen Leistung

mussten nicht weniger als 14 Neunmeter geschos-
sen werden, ehe die Titelverteidigung der Turbi-
nen feststand. Ausgerechnet Dzsenifer Marozsán
setzte den entscheidenden Neunmeter knapp ne-
ben das Tor. In der Rangliste der erfolgreichsten
Hallenpokal-Teilnehmer zog Potsdam mit dem 
1. FFC Frankfurt gleich – beide Klubs konnten die
Trophäe bislang sieben Mal gewinnen. Die mitge-
reisten FFC-Fans sahen nach einer durchwachse-

nen Gruppenphase vor allem in der K.o.-Runde
starke Auftritte ihres Teams, in dem mit Jessica
Reinhardt auch eine Spielerin der zweiten Mann-
schaft zu überzeugen wusste. Entsprechend zu-
frieden zeigte sich FFC-Cheftrainer Colin Bell –
trotz der unglücklichen Finalniederlage: „Ich bin
sehr stolz auf meine Mannschaft, die kein Spiel in
der regulären Spielzeit verloren und ein tolles Tur-
nier gespielt hat.“
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(5:2) und 1. FFC Montabaur (4:1) sowie
die U17 des SC 13 Bad Neuenahr (6:1)
konnten klar gewonnen werden. Zuletzt
gab`s ein 2:3 gegen eine mit Bundesliga-
Spielerinnen verstärkte Zweitgarnitur der
TSG 1899 Hoffenheim. Sascha Glass: „In
der ersten Hälfte haben wir nicht gut ge-
spielt, aber nach der Pause eine deutliche
Leistungssteigerung gezeigt.“ Auch perso-
nell gibt’s Erfreuliches: Julia Matuschewski

Auch in der Süd-Staffel der 2. Frauen-
Bundesliga rollt ab diesem Wochenen-

de wieder der Ball: Die U23 des 1. FFC
Frankfurt gastiert am morgigen Sonntag
(14.00 Uhr) zum Rückrunden-Auftakt beim
TSV Crailsheim. Im Duell der nur durch ei-
nen Punkt getrennten Tabellennachbarn
wollen sich die Frankfurterinnen für die
0:2-Hinspiel-Niederlage revanchieren und
den Konkurrenten aus Baden-Württem-
berg bestenfalls überflügeln. 

Mehr als fünf Monate liegt das erste Sai-
sonspiel nun zurück – und das ist im Falle
der FFC-Zweitliga-Mannschaft eine halbe
Ewigkeit. Acht Spielerinnen gaben seiner-
zeit ihr Debüt in der zweithöchsten Spiel-
klasse. „Da haben Juniorinnen gegen
Frauen gespielt“, erinnert sich FFC-Trainer
Sascha Glass an ein ungleiches Duell.
Mittlerweile haben sich seine Spielerinnen
körperlich und spielerisch weiterentwickelt
und wissen, was sie gegen eine gestande-
ne Zweitliga-Truppe erwartet. Und so ist
der Optimismus berechtigt, nicht mit leeren
Händen von der ersten Auswärtsreise im
Jahr 2014 zurückzukehren. „Wir wollen
Zählbares mitnehmen“, formuliert Sascha
Glass die Zielsetzung.

Mit der Rückrunden-Vorbereitung ist der
FFC-Coach zufrieden: Testspiele gegen
die Regionalligisten Eintracht Wetzlar

2. Frauen-Bundesliga Süd 

SC 13 Bad Neuenahr                     2. 3.      1. 6.     11. 5.     1:2       1:3       0:2       0:3      30. 3.    27. 4.     0:2     16. 3.
1. FC Köln                        3:0      3. 4.       1:2       6:0     11. 5.    27. 4.     1. 6.     30. 3.      3:0       2:1     16. 3.    23. 2.
SC Sand                           7:1     25. 5.   31. 10.     3:0     27. 4.    30. 3.     2:0     16. 3.      4:0       3:1     23. 2.     7:0
TSV Crailsheim                  6:2      4. 5.     20. 4.                  2:1      16. 3.     1:1     23. 2.      4:2       1:1     25. 5.     3:0
ETSV Würzburg                25. 5.     1:2       1:1      30. 3.                  0:7      4. 5.      3:3      23. 2.    16. 3.     0:2       1:0
1. FC Saarbrücken            4. 5.      1:2       0:2       2:1     23. 3.                 19. 4.     3:1      25. 5.    23. 2.     3:1       4:0
FC Bayern München II      23. 2.     0:4      11. 5.    27. 4.     4:0       1:0                   1:2      16. 3.    30. 3.     3:1     25. 5.
1. FFC Frankfurt II            20. 4.     0:4       1:2       0:2      2. 3.      1. 6.     23. 3.                  4. 5.      2:1       2:1     11. 5.
1. FFC 08 Niederkirchen    2:2     23. 3.     2. 3.      1. 6.      2:1       1:2       2:2       4:1                  11. 5.    21. 4.    27. 4.
VfL Bochum                      3:2     21. 4.    23. 3.     2. 3.      1:0       1:0       1:2     25. 5.      1:0                   4. 5.      4:1
SV Weinberg                   23. 3.     2:3       0:5       2:1      1. 6.     11. 5.     2. 3.     27. 4.      5:0       1:6                  30. 3.
TuS Wörrstadt                   0:1       0:8       4. 5.     23. 3.    21. 4.     2. 3.      0:0       0:3       1:5      1. 6.      0:5

Termine + Ergebnisse 2. Bundesliga Süd
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1. SC Sand                         11  10   1  0     38:5   31

2. 1. FC Köln                      11  10   0  1     38:7   30

3. 1. FC Saarbrücken          11   7   0  4   25:11   21

4. VfL Bochum                    11   6   1  4   21:14   19

5. FC Bayern München II      11   5   3  3   16:13   18

6. TSV Crailsheim               11   5   2  4   21:20   17

7. 1. FFC Frankfurt II         11   5    1   5  18:21   16

8. SV Weinberg                  11   5   0  6   22:23   15

9. 1. FFC 08 Niederkirchen  11   3   2  6   18:26   11

10. ETSV Würzburg              11   2   2  7   10:25    8

11. SC 13 Bad Neuenahr      11   1   1  9   10:33    4

12. TuS Wörrstadt                11   0   1  10   2:41    1
Stand: 20. Februar 2014

Tabelle 2. Bundesliga Süd

steht nach einem Meniskuseinriss wieder
zur Verfügung und verstärkt den nach wie
vor schmalen Kader. 

Das nächste Heimspiel der zweiten FFC-
Mannschaft findet am kommenden Sonn-
tag, 2. März 2014, 14.00 Uhr, statt: Im
Anschluss an die Partie des Bundesliga-
Teams gegen den SC Freiburg empfängt
die U23 den ETSV Würzburg.

Hinten v. l.: Iris Eberling (Betreuerin), Alina Ortega Jurado, Celine Rumpf, Jana Löber, Xueer Chen, Aylin Göktas,
Martin Brückner (Physiotherapeut). Mitte v. l.: Sascha Glass (Trainer), Mira Krummenauer (Co-Trainerin), Julia 
Matuschewski, Saskia Matheis, Jasmin Herbert, Larissa Gördel, Jeanine Stöfhas, Melanie Hauser, Uwe Schröder
(Physiotherapeut), Mathias Bolz (Torwart-Trainer). Vorne v. l.: Julia Losert, Samantha Dick, Natalie Stadleder, 
Da-Hye Lee, Mirella Junker, Miriam Hanemann, Catharina Schmucker, Jessica Reinhardt, Heidrun Sigurdardottir.
Es fehlen: Marcus Dixel (Co-Trainer), Annelie Hauptvogel (stellv. Vorsitzende), Peter Löffler (Athletiktrainer).

Rückrundenstart gegen den Tabellennachbarn: 

Die U23 des 1. FFC Frankfurt gastiert beim TSV Crailsheim
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D I E  B U N D E S L I G A - S P O N S O R E N  D E S  1 .  F F C  F R A N K F U R T

SIDI-SPORTMANAGEMENT · KASTELLSTRASSE 32 · 60439 FRANKFURT/MAIN · TEL. 0 69 / 58 53 53 · FAX 0 69 / 58 77 68

ALLEN FANS,  FÖRDERERN,  VER -
TRETERN VON PRESSE, FUNK UND
FERNSEHEN, BEI DEN ZAHLREICHEN
EHRENAMT LICHEN HELFERINNEN
UND HELFERN DES 1. FFC FRANKFURT
SOWIE  BE I  ALLEN INSERENTEN
DER FFC-ZEITUNG „ANPFIFF“ FÜR
IHR FREUNDLICHES ENGAGEMENT.

SIDI

Die lange Vorbereitungsphase auf die Saison-
fortsetzung in der B-Juniorinnen-Bundesliga

nutzte die U17 des 1. FFC Frankfurt – neben der
intensiven Trainingsarbeit auf dem Platz – auch
zur Teilnahme an zwei hochkarätig besetzten
Hallenturnieren. Zunächst trat das Team von Trai-
ner Niko Arnautis beim Hallenmasters in Güters-
loh an, wo in der Endabrechnung ein etwas un-
glücklicher 5. Platz realisiert werden konnte. Un-
glücklich deshalb, weil nur ein Tor zum Sprung
ins Halbfinale fehlte. Nach drei souveränen Sie-
gen in der Vorrunde startete der FFC-Nachwuchs
mit einem 0:2 gegen den SV Meppen in die
Hauptrunde. Auch wenn dies die einzige Nieder-
lage bleiben sollte und neben einem Remis noch
zwei Siege eingefahren werden konnten, reichte
es am Ende nur zum Spiel um den fünften Platz.
Gegen Liga-Konkurrent 1. FC Nürnberg gelang
schließlich ein 2:1-Sieg und somit ein versöhn-
licher Abschluss des Turnier-Wochenendes. 

Besser machte es die U17 des 1. FFC Frankfurt
eine Woche später: Beim BMW-Hinzmann-Cup
des Herforder SV setzte sich der einzige Ver-
treter der Bundesliga-Südstaffel gegen starke
West-Konkurrenz durch und holte den Pokal in
die Mainmetropole. Im Gegensatz zum klassi-
schen Hallenfußball traten die Teams in der 

3:0 die Oberhand. Auch ein Zeichen der 
FFC-Dominanz: Ebru Uzungüney wurde zur 
besten Spielerin des Turniers gewählt. „Das war
ein hochverdienter Erfolg, der uns auch Selbst-
vertrauen für die Herausforderungen in der 
Rückrunde gibt“, bilanzierte FFC-Coach Niko 
Arnautis. 

In der B-Juniorinnen-Bundesliga geht es am 
1. März 2014, 14.00 Uhr, mit einem Auswärts-
spiel beim TSV Schwaben Augsburg weiter.

Erfolge unterm Dach: 

U17 des 1. FFC Frankfurt mit guten Leistungen beim Hallenfußball

Indoor-Soccer-Halle im Sportpark Eger auf ei-
nem 60 mal 30 Meter großen Kunstrasenfeld
und mit sechs statt mit vier Feldspielerinnen ge-
geneinander an. Dabei zeigte das Team von
Niko Arnautis eine souveräne und disziplinierte
Leistung. Allein im Vorrunden-Duell mit dem 
1. FC Köln leistete sich der FFC einige Nach-
lässigkeiten, die prompt mit der einzigen Nieder-
lage des Tages quittiert wurden. Im Finale ging
es schließlich erneut gegen die Domstädterin-
nen – und hier behielten die FFC-Juniorinnen mit 
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sowie
dem EM-Sieg 2013 sind die Begeisterung und das Inte-
resse am Frauenfußball noch einmal spürbar angestiegen.
Immer mehr Mädchen wollen ihren Idolen wie Fatmire 
Alushi, Saskia Bartusiak, Melanie Behringer, Kerstin Gare-
frekes, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone Laudehr, Dzsenifer
Marozsán, Babett Peter, Celia Sasic und Bianca Schmidt sowie
unseren  internatio nalen Stars wie den japanischen Weltmeisterinnen Kozue Ando
und Asuna Tanaka oder der Schweizerin Ana-Maria Crnogorcevic nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2014 in
den Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8–14
Jahren, einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen im
Stadion am Brentanobad.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r -
innen, Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer aus dem FFC-Erfolgsteam.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE
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1. FFC Frankfurt Mädchen

Die U15-Juniorinnen des 1. FFC Frankfurt
können auf eine erfolgreiche Hallensai-

son zurückblicken: Beim stark besetzten
Hallenturnier des 1. FFC Runkel verteidigte
der FFC-Nachwuchs den Titel, den im letz-
ten Jahr bereits der 98er-Jahrgang gewon-
nen hatte. Dabei setzte sich das Team des
Trainer-Duos Paulo Ferreira und Florian 
Dildei u. a. gegen die Gleichaltrigen vom
1. FC Saarbrücken und der TSG 1899 Hof-
fenheim sowie gegen die Hessenligisten
BSC Schwalbach, MSG Pohlheim und SG
Oberhessen durch. Schon nach der Vorrun-
de belegten die FFC-Juniorinnen den ersten
Platz ihrer Gruppe, wobei der 4:0-Erfolg
gegen die TSG 1899 Hoffenheim das
deutlichste Ausrufezeichen war. Im Finale
ging es dann gegen den 1. FC Saar-
brücken, der schnell mit 1:0 in Führung
ging. Doch die Frankfurterinnen kämpften
sich ins Spiel zurück, schafften den Aus-
gleich und setzten sich im anschließenden
Neunmeterschießen mit 3:2 durch. „Ein 
tolles Turnier, das wir verdient gewonnen
haben – und Spaß hat es auch noch ge-
macht“, so das Trainer-Duo.

Einen weiteren Sieg realisierte die U15
beim Turnier des FFC Wacker München.
Auch die Teilnahme an den hochkarätig
besetzten Hallenturnieren in Gehlenbeck
und Gebhardshain, wo man u. a. auf  den

VfL Wolfsburg, den 1. FC Köln und Bayer
04 Leverkusen traf, waren Highlights der
diesjährigen Hallensaison. In guter Form
präsentierten sich die FFC-Juniorinnen aber
auch unter freiem Himmel: Ein Testspiel ge-
gen die U15 des TSV Schott Mainz wurde
mit 6:1 gewonnen. Für den FFC trafen 
Michelle Carpio, Miriam Eckert, Catharina
von Drigalski, Madeleine Assogba, Yasemin

Kocbay und Zoe Dudek. In der Hessenliga
geht’s am kommenden Samstag, dem 
1. März 2014, 15.00 Uhr, wieder um Punk-
te: Zum Auftakt ins Fußball-Jahr 2014 
gastiert die U15 des 1. FFC Frankfurt bei
der SG Eintracht 05 Wetzlar. Mit einem
Sieg in diesem Nachholspiel könnten 
die Frankfurterinnen die Tabellenführung
übernehmen.

Auch die jüngste FFC-Mannschaft konnte einen tollen Erfolg un-
ter dem Hallendach feiern: Die von Svenja und Sebastian Bei-

er betreute U13 gewann den von der FSG/MSG Elkenroth/Geb-
hardshain veranstalteten „Intersport Tretmühle Hallencup 2014“.
Dank souveräner Siege gegen TuS Homburg-Bröltal (4:2), den 
1. FC Saarbrücken (2:0) und den TSV Schott Mainz II (5:0) setzte
sich der FFC als Erster seiner Gruppe durch. Nach einem 1:0-Er-
folg im Halbfinale gegen den TSV Schott Mainz I traf man im End-
spiel auf den SC 13 Bad Neuenahr. Mit 4:2 wurde auch dieses
Spiel gewonnen – und so freute sich der FFC-Nachwuchs über
den ersten Titel im neuen Jahr. Das nächste große Ziel, die Meis-
terschaft in der 1. Kreisklasse, wird ab dem 8. März anvisiert:
Dann startet die U13 mit einem Auswärtsspiel beim Tabellendritten
Spvgg 02 Griesheim in die Rückrunde – und wird sehr wahr-
scheinlich ihr 100. Saisontor erzielen. Zur Saisonhälfte stehen ein
Torverhältnis von 99:5 sowie zehn Siege aus zehn Spielen in der
makellosen FFC-Bilanz.

FFC U15: Hinten v. l.: Jasmin Hornung, Yasemin Kocbay, Zoe Dudek, Valentina Gazzella, Gizem Tenekeci, Dilge Uygun, Dafina Taci, Zoe Staffa,
Nina Maura, Sophia Jakob. Mitte v. l.: Florian Dildei (Trainer), Bianca Falk, Alexandra Dudek, Sophie Schurk, Ann-Sophie Schmitt, Selina
Schwarzott, Madeleine Assogba, Steffen Reichel (Torwarttrainer), Paulo Ferreira (Trainer), Marion Beier (stellv. Vorsitzende). Vorne v. l.: Laura
De Rinaldis, Laura Wirsching, Katharina Kühn, Svenja Hinkelmann, Sara Auweiler, Karla Erichsen, Aida Ziemer, Friederike Hoßfeld, Michelle
Carpio. Es fehlen: Catharina von Drigalski, Miriam Eckert, Luisa Gaudl, Kathinka Nicol, Katharina Rachor, Alicia Schauer.

Turniersiege von Runkel bis München:

U15-Juniorinnen in der Halle erfolgreich

Der erste Pokal des Jahres:

U13 gewinnt Hallenturnier im Westerwald
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www.sportamt.frankfurt.de
Sportamt Frankfurt am Main, Hanauer Landstr. 54, 60314 Frankfurt am Main, Tel.: 069/212-33565

© Torsten Hemke

SportförderungSporthallen

SporteventsSportanlagen

Frankfurt
Rhein Main

Unter der Schirmherrschaft von Silvia Neid,  
Bundestrainerin der Frauenfußball-Nationalmannschaft 

Information und Bewerbung
www.girlswanted-soccer.de
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Nur für Mädchen von 8–16 Jahren
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Zufriedenheit garantiert.
Das kostenlose Girokonto – jetzt 
mit Zufriedenheitsgarantie*.

* Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. 
Gutschrift 50 € zum Start 3 Monate nach Kontoeröffnung und nur, wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der 
Commerzbank besteht. Zahlung 50 € bei Nichtgefallen erst nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 
monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nachfolgender Konto kündigung unter Angabe von Gründen binnen 
15 Monaten nach Kontoeröffnung.

Jetzt in Ihrer Filiale oder unter www.girokonto.commerzbank.de

Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+
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